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Rüsselsheim, den 19.02.2021 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 

der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
 

vom Donnerstag, den 11.02.2021 um 18:00 Uhr 
 
 

 „A“ 
 
TOP 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 

 
Gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung der Stadtverordnetenversammlung werden keine 
Einwände erhoben. Sie wird einstimmig genehmigt. 
 
 

TEIL I 
 
TOP 2 Änderung der Richtlinien und Wahlordnung zur Wahl der Seniorenvertretung 

Bezug: Vorschlag der Seniorenvertretung vom 06.11.2020 
DS-Nr. 828/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 828/16-21 – Änderung der Richtlinien und 
Wahlordnung zur Wahl der Seniorenvertretung; Bezug: Vorschlag der Seniorenvertretung vom 
06.11.2020 – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 3 Prüfung der wirtschaftlichen Betätigung der Stadt Rüsselsheim am Main 

nach § 121 Abs. 7 Hessische Gemeindeordnung (HGO) 
DS-Nr. 826/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 826/16-21 – Prüfung der wirtschaftlichen 
Betätigung der Stadt Rüsselsheim am Main nach § 121 Abs. 7 Hessische Gemeindeordnung 
(HGO) – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 4 Frauenförder- und Gleichstellungsplan des Eigenbetriebs Kultur123 Stadt 

Rüsselsheim für den Zeitraum 2021 bis 2026 
DS-Nr. 822/16-21 

 
Zur DS 822/16-21 – Frauenförder- und Gleichstellungsplan des Eigenbetriebs Kultur123 Stadt 
Rüsselsheim für den Zeitraum 2021 bis 2026 – nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffer 
A. zur Kenntnis und beschließt die Ziffer B. einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- 
und Finanzausschusses. 
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TOP 5 Anpassung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) vhs bei Kultur123 

Stadt Rüsselsheim 
DS-Nr. 823/16-21 

 
Zur DS 823/16-21 – Anpassung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) vhs bei Kultur123 
Stadt Rüsselsheim – nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. bis A.3. zur 
Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. bis B.3. einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des 
Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 6 Anpassung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) Kultur & Theater 

bei Kultur123 Stadt Rüsselsheim 
DS-Nr. 824/16-21 

 
Zur DS 824/16-21 – Anpassung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) Kultur & Theater 
bei Kultur123 Stadt Rüsselsheim – nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. bis 
A.2. zur Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. bis B.2. einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung 
des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 7 Sportförderung 

Bezug: Antrag Nr. 23 der SPD-Fraktion vom 31.01.2018 
DS-Nr. 821/16-21 

 
Zur DS 821/16-21 – Sportförderung; Bezug: Antrag Nr. 23 der SPD-Fraktion vom 31.01.2018 – 
nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffer A. zur Kenntnis und beschließt die Ziffer B. 
einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 8 Bezuschussung des Stadtteilvereins Dicker Busch e.V. 

DS-Nr. 829/16-21 
 
Zur DS 829/16-21 – Bezuschussung des Stadtteilvereins Dicker Busch e.V. – nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. bis A.4. zur Kenntnis und beschließt die Ziffer B.1. 
einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 

TEIL II 
 
TOP 9 Bericht des Akteneinsichtsausschusses 

 
Frau Stadtv. Kropp, Vorsitzende des Akteneinsichtsausschusses, erstattet den Abschlussbericht 
des Akteneinsichtsausschusses betreffend den Städtebaulichen Vertrag zwischen der Stadt 
Rüsselsheim am Main und den Firmen RAB GmbH & Co. KG und RCD GmbH & Co. KG. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis, der dem Protokoll in der 
Anlage beigefügt ist. 
 
Die Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen legen eine Stellungnahme zu dem 
Abschlussbericht des Akteneinsichtsausschusses vor.  
Diese Stellungnahme ist dem Protokoll in der Anlage beigefügt. 
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TOP 10 Neubauten Kita Hans-Sachs-Straße und Kita Georg-Jung-Straße 
hier: Aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen nach Abschluss der 
Vorentwurfsplanung 
Bezug:  DS-Nr. 384/16-21 (Kita – Standortsuche Ergebnisse der 
fraktionsübergreifenden Arbeitsgruppe und weiteres Vorgehen) 
DS-Nr. 834/16-21 

 
Zur DS 834/16-21 liegen folgende Anträge/Änderungsanträge vor: 
 

 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 29.01.2021 

 Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 10.02.2021 

 Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 10.02.2021 
 
Frau Stadtv. Steinborn beantragt, in dem Text des Änderungsantrages der Fraktion Die Linke/Liste 
Solidarität vom 10.02.2021 das Wort „mindestens“ einzufügen. 
Mit dieser Änderung ist die Fraktion Die Linke/Liste Solidarität einverstanden. 
 
Die Abstimmungen über die vorliegenden Anträge/Änderungsanträge und über die DS 834/16-21 
erfolgen in der nachfolgend aufgeführten Reihenfolge. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 29.01.2020: 
 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
 
„Der Passus „Energiekonzept“ der DS 834/16-21 wird im zweiten Absatz wie folgt geändert: 
 
„Der beschlossene Passivhausstandard wird umgesetzt. Dafür werden Mittel aus dem Corona-
Sondervermögen für Klimamaßnahmen beantragt, mit denen Maßnahmen in Klima-Kommunen zu 
100 % gefördert werden. 
 
Nutzende der Einrichtungen werden in den sachgerechten Umgang mit Bauten in 
Passivhausweise eingewiesen.“ 
 
wird mit 22 Nein-Stimmen bei 4 Ja-Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 10.02.2021 in 
geänderter Form: 
 
Der Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Neubauten der beiden Kitas mindestens im 
Energiestandard KfW 55 durchzuführen.“ 
 
wird einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 10.02.2021: 
 
Der Änderungsantrag der CDU-Fraktion: 
 
„1.) Die Vorplanungen in Höhe von je 6 Millionen € werden nicht weiterverfolgt. 
 
2.) Der Magistrat wird beauftragt, die bestehenden Planungen für die  
 Ausschreibung einer Modulbauweise nach KFW 40 Standard 
 vorzubereiten und 
 
3.) diese in einem Vergabeverfahren (beschränkte Ausschreibung mit 
 vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb) durchzuführen. 
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4.) Der Bauantrag für beide Kitas wird parallel zur Ausschreibung eingereicht. 
 
5.) Eine Förderung der Planungs- und Baubegleitungsleistungen (inkl. Nach- 
 weis des KfW-Effizienzgebäudes) sind bei der KfW zu beantragen. 
 
6.) Ab dem 01.07.2021 werden die neuen Förderkredite und Zuschüsse der 
 „Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)“ für die beiden Kitas nach 
 KfW40 Standard beantragt. 
 
7.) Die Vergabe/Vertragsunterzeichnung erfolgt nach dem Antrag bei der KfW 
 und damit nach dem 01.07.2021. 
 
8.) Die Fertigstellung der beiden Kitas wird für ‚Ende 2022 geplant und nicht 
 wie in der Vorlage angegeben im 2. Quartal 2023. 
 
9.) Der Magistrat bemüht sich um weitere Fördermittel für beide Kitas von 

Land und Bund.“ 
 
wird mit 14 Nein-Stimmen bei 11 Ja-Stimmen und 1 Stimm-Enthaltung abgelehnt. 
 
 
Abstimmung über die DS 834/16-21: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst einstimmig bei 1 Stimm-Enthaltung folgenden Beschluss: 
 
I. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:  
 
1. das Ergebnis der Vorentwurfsplanung gemäß Anlage 1 (Georg-Jung-Straße) und Anlage 2 

(Hans-Sachs-Straße) mit der zugehörigen Kostenschätzung (D. Kosten/Folgekosten),  
2. die Gesamtkosten zum Neubau pro Kindertagesstätte in Höhe von voraussichtlich 

6 Mio. € inkl. Baupreissteigerung und Risiko,  
3. die Folgekostenschätzungen für beide Baumaßnahmen Anlage 3 (Georg-Jung-Straße) und 

Anlage 4 (Hans-Sachs-Straße) 
4. die erforderlichen Mittel stehen im Haushaltplan entsprechend zur Verfügung, 
5. die voraussichtliche Verwendung von Fördermitteln des Landesinvestitionsprogrammes 

„Kinderbetreuung“ 2020-2024 in Höhe von ca. 1,5 Mio. EUR für die Maßnahme Georg-Jung-
Straße. 

6. den Kostenvergleich verschiedener KITA-Bau-Projekte (Anlage 5) 
 
II. Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die vorliegenden Vorentwurfsplanungen zum 
Neubau der beiden Kindertagesstätten Hans-Sachs-Straße und Georg-Jung-Straße freigegeben 
werden.  
 
 
TOP 11 Musikalische Bildung in Kindertagesstätten der Stadt Rüsselsheim am Main 

DS-Nr. 837/16-21 
 
Herr Stadtv.Vorsteher Grode teilt mit, dass die DS 837/16-21 im Teil II der heutigen Tagesordnung 
aufgerufen wird, da über die Beschlussempfehlung des Jugendhilfeausschusses mit einem 
ergänzenden Beschlusspunkt 3. im Haupt- und Finanzausschuss nicht abgestimmt wurde.  
 
Beschluss zur DS 837/16-21: 
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Zur DS 837/16-21 – Musikalische Bildung in Kindertagesstätten der Stadt Rüsselsheim am Main – 
nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. bis A.6. zur Kenntnis, gemäß 
Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses, und fasst gemäß 
Beschlussempfehlung des Jugendhilfeausschusses einstimmig bei 4 Stimm-Enthaltungen 
folgenden Beschluss: 
 
B. Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt,  
1. das Projekt Musikalische Bildung in Kindertagesstätten der Stadt Rüsselsheim am Main bis 

zum Jahresende 2021 zu verlängern. 
2. zur Finanzierung der so entstehenden Mehraufwendungen den Sperrvermerk auf dem 

Sachkonto 7175212 (Kostenstelle 060446400) aufzuheben, sodass im Haushaltsjahr 2021 
Mittel in Höhe von 78.023 Euro zur Verfügung stehen. 

3. Bei der Erarbeitung der angekündigten Vorlage im 3. Quartal 2021 sind die freien und 
konfessionellen Kindertagesstätten in Rüsselsheim am Main zu berücksichtigen. Ziel hierbei 
ist, die Teilnahme der freien und konfessionellen Kindertagesstätten an dem Projekt der 
musikalischen Bildung genau wie den städtischen Kindertagesstätten zu ermöglichen. 

 
 
TOP 12 Antrag der Fraktion WsR vom 01.02.2021 - Bericht zu den nichtbearbeiteten 

Anträgen und Anfragen in der Wahlperiode 2016 bis 2021 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion WsR vom 01.02.2021 vor sowie ein Ergänzungsantrag 
der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 10.02.2021 hierzu. 
 
Abstimmung über den Ergänzungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 10.02.2021 
zum Antrag der Fraktion WsR vom 01.02.2021: 
 
Der Ergänzungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 
„Neuer Punkt 2: 
 
Mit den nicht bearbeiteten Vorschlägen (Anträgen) der Ortsbeiräte wird ebenso verfahren. 
Zukünftig werden diese in das halbjährliche Berichtswesen einbezogen. 
 
Punkt 2 wird zu Punkt 3.“ 
 
wird einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion WsR vom 01.02.2021 einschl. der zuvor beschlossenen 
Änderung: 
 
Der Antrag der Fraktion WsR: 
 
„1. Der Magistrat legt bis zum Ende der Wahlperiode einen Bericht zu den von 
 der Stadtverordnetenversammlung beschlossenen, aber von ihm nicht 
 bearbeiteten Anträgen vor. Der Bericht umfasst einen aktuellen Sachstand 
 zu den Anträgen und die Gründe für die nicht erfolgte Bearbeitung. 
 
2. Mit den nicht bearbeiteten Vorschlägen (Anträgen) der Ortsbeiräte wird 
 ebenso verfahren. Zukünftig werden diese in das halbjährliche Berichtswesen 
 einbezogen. 
 
3. Der Magistrat legt bis zum Ende der Wahlperiode einen Bericht zu den 
 unbeantworteten Anfragen der Fraktionen und Stadtverordneten vor. Der 
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 Bericht umfasst einen aktuellen Sachstand zu den Anfragen und die Gründe  
 für die nicht erfolgte Bearbeitung.“ 
 
wird einstimmig beschlossen. 
 
Protokollnotiz: 
Herr Stadtv. Metz fragt, wie mit den Anträgen und Anfragen verfahren wird, die nicht bis zum 
Legislaturende am 31.03.2021 vom Magistrat beantwortet werden können.  
Werden diese automatisch in die neue Legislatur übertragen oder müssen sie erneut gestellt 
werden? 
Herr Oberbürgermeister Bausch sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
 
TOP 13 Anfragen und Mitteilungen 

 
Gemäß Vereinbarung im Ältestenrat werden die Anfragen schriftlich vorgelegt. 
 
Es liegen die beigefügten Anfragen der CDU-Fraktion vor.  
Diese werden vom Magistrat schriftlich beantwortet. 
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